
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

zu Beginn des Jahres 2014 dürfen wir Sie 

über einige Neuerungen informieren.

Die Neustrukturierung der  Handchirurgie 

mit zwei Chefärzten im Jahr 2013 hat 

sich bewährt. Nach viel Mühe ist es 

uns gelungen auch die Sprechstunden

tätigkeit besser zu verteilen. Eine 

 gemeinsame Ermächtigung war aufgrund 

der Gesetzeslage nicht möglich.

Seit 1. Januar verfügen beide hand

chirurgischen Chefärzte daher über eine 

eigene KVErmächtigung, jeder mit 50% 

der ursprünglichen Ermächtigung. 

Die Zuteilung erfolgt, soweit von Ihrer Seite 

oder von Seiten des Patienten kein beson

derer Wunsch besteht, über das Sekretariat.
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Schwerpunkte in der handchirurgie

•	Eingriffe	zum	Erhalt	der	Handfunktion	

nach		Verletzungen	oder	fehlgeschla-

genen	Operationen

•	Dupuytren,	Karpaltunnelsyndrom	

(auch	Wiederauftreten)	und	Rhizar-

throse	(Daumen	sattelgelenkarthrose)	

•	Versorgung	von	Verletzungen	des	

	Handgelenks	und	der	Handwurzel	

•	Speichenbrüche	inkl.	Rekonstruktion	

nach	Fehlheilung

•	Kahnbeinbrüche	(minimalinvasive	

Verschraubung)	

•	Gelenkerhaltende	Operationen	

bei	Spätfolgen	mit	fortgeschrittener	

Arthrose	

•	Therapie	der	Reflexdystrophie	(CRPS)

•	Frakturen,	Korrektureingriffe	bei	Fehl-

stellungen	der	Knochen	

•	Sehnenverletzungen	(Sehnenlösungen,	

Sehnenersatz)	

•	Nervenverletzungen	

	(mikrochirurgische	Nervennaht	und	

motorischer	Ersatz)	

•	Gelenkspiegelung	des	Handgelenks	

mit		arthroskopischen	Operationen	

•	Endoskopische	Entlastung	des	

Ellennervs

•	Eingriffe	bei	Infektionen	der	Knochen,	

Gelenke	und	Weichteile	

•	Behandlung	der	Falschgelenkbildung	

von	Knochen	(Pseudoarthrose)

•	Chirurgie	der	rheumatischen	Hand	

•	Operation	angeborener	Fehlbildungen	

der	Hand	

•	Entfernung	und	Rekonstruktion	bei	
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ambulanzsprechstunden

handchirurgie

Montag	 8:00	bis	11:00	Uhr

	 13:00	bis	15:00	Uhr	

Dienstag	 8:00	bis	11:00	Uhr	

Freitag	 8:00	bis	11:00	Uhr

privatsprechstunde	

Prof.	Dr.	Peter	Hahn

Prof.	Dr.	Frank	Unglaub

Donnerstag	13:30	bis	15:00	Uhr

nach	telefonischer	Vereinbarung

terminvereinbarung unter

Telefon	 07264	60-133

Fax	 07264	60-257

	online unter 

www.vulpiusklinik.de
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Weiterhin ist nur eine Behandlung mit 

Überweisung vom Facharzt möglich:

Facharzt für Chirurgie

Facharzt für Orthopädie

Facharzt für Orthopädie und 

Unfallchirurgie

Facharzt für Neurologie (Achtung 

nicht Nervenarzt)

Facharzt für Kinderheilkunde (bei 

kindlicher Handfehlbildung)

Facharzt für Innere Medizin 

mit Zusatz Rheumatologie (bei 

rheumatischer Hand)

Explizit wurde uns eine Behandlung 

auf Überweisung vom Nervenarzt  

(nicht Neurologen)  untersagt.

Wir möchten aber noch auf einige 

wichtige Besonderheiten hinweisen. Eine

Weiterüberweisung zur ggfs. notwendi

gen Diagnostik ist uns nur möglich, wenn 

die Überweisung explizit auf Mit und 

Weiterbehandlung ausgestellt ist.  Wir 

werden uns auf jeden Fall daran halten und 

Patienten, die mit einer anders lautenden 

Überweisung zu uns kommen und weite

rer Diagnostik bedürfen, z. B. CT oder 

Neurologie, wieder zurückschicken, mit der 

Bitte die Untersuchung zu veranlassen.

Wir danken Ihnen für die bisherige 

Zusammenarbeit und freuen uns auf 

die nächsten interessanten Jahre

Peter Hahn und Frank Unglaub


